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KLINIK SEESCHAU  
UM- UND NEUBAU DER BESTEHENDEN PRIVATKLINIK 

KREUZLINGEN – TG

LAGE / GESCHICHTE

Als Listenspital des Kantons Thurgau ist die Klinik See­
schau offen für Patienten aller Versicherungsklassen. 1946 
gegründet und seither im Besitz der selben Familie,  
bietet sie ein umfassendes Leistungsspektrum der ope­
rativen Medizin an. Der Gebäudekomplex befindet sich 
im Ortsteil Emmishofen, südwestlich des Stadtzentrums. 
Erschlossen wird er von der Bernrainstrasse, welche  
das Areal nach Westen begrenzt. Das locker bebaute, 

parkartige Gelände senkt sich sanft nach Norden, in  
Richtung des Sees. In unmittelbarer Nähe befinden sich 
das Schulhaus Emmishofen und die neobarocke Kirche 
St. Stephan.

Die Erweiterung und Renovierung der bestehenden An­
lage aus den 1980er-Jahren erfolgte mit dem Ziel, eine 
patientengerechte, zweckmässige und wirtschaftliche  
Betriebsführung auch in Zukunft sicherzustellen. Für die 
Ausführung wurde die Firma HRS Renovation AG als  
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Bauherrschaft
Seeschau Immobilien AG
Bernrainstrasse 19
8280 Kreuzlingen

Totalunternehmer
HRS Real Estate AG
Walzmühlestrasse 48
8500 Frauenfeld

Architekt
Grüter Strässle  
Architekten GmbH
Siewerdtstrasse 8
8050 Zürich

Bauingenieur
Felix Anderes AG
Hauptstrasse 58
8280 Kreuzlingen

Technische Büros
Elektroingenieur:
3-Plan Haustechnik AG
Konstanzerstrasse 20
8280 Kreuzlingen

HLK-Planer:
Lippuner Energie - und  
Metallbautechnik AG
Werdenstrasse 84 + 86
9472 Grabs

Sanitärplaner:
Huustechnik Rechberger AG
Leutschenbachstrasse 45
8050 Zürich

Medizin-Technik-Planung:
AGP Geissler AG
Hertistrasse 24
8304 Wallisellen

Spitalplanung:
TQM Technical Quality  
Management GmbH
Soorpark
9606 Bütschwil

Brandschutzplanung:
Hautle Anderegg + Partner AG
Eigerplatz 5
3000 Bern 14

Akustik und Bauphysik:
Michael Wichser + Partner AG
Kriesbachstrasse 30
8600 Dübendorf

Bauphysiker:
Soundtherm GmbH
Bratle 9
8255 Schlattingen

Lage des Bauobjektes
Bernrainstrasse 17
8280 Kreuzlingen

Planung und Ausführung
2015 - 2018
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PROJEKTDATEN

Gesamtkosten (CHF – exkl. MWST):	 21,5 Mio.

Volumen:	 9 100 m3

Grundstücksfläche:	 20 593 m2 

Geschossfläche:	 2 650 m2

Totalunternehmerin beauftragt, welche die 
Einhaltung der Kosten und Termine garan­
tierte.

KONZEPT / ARCHITEKTUR

Die neuen Erweiterungsbauten, funktionale 
kubische Volumen, sind kompakt mit dem 
Bestand verbunden und verschmelzen mit 
diesem zu einer Einheit. Sie dehnen den Kli­
nikkomplex in östlicher Richtung aus. Das 
winkelförmige Gebäude 4 mit drei Geschos­
sen liegt in der Flucht der bestehenden 
Nordfassade, das zweigeschossige Gebäude 
5 gliedert sich in die nach Süden orientierte 
Bauflucht ein und dringt in den Parkraum vor. 
Dieser neue Trakt ist in den Hang hinein­
gebaut. Die Privatzimmer im Obergeschoss 
besitzen Aussensitzplätze auf dem Niveau 
des angrenzenden Parks. 

Die bestehenden Strukturen wurden mit der 
Erweiterung nicht verändert, doch es fand 
eine umfassende betriebliche Aktualisierung 
statt. Im Untergeschoss ist nun die neue 
Röntgenabteilung einquartiert. Weiter liessen 
sich hier Räume für die Physiotherapie, die 
Lingerie, das Lager- und die Technik schaf­
fen. Im Erdgeschoss sind der Empfang für 
die Patienten, die Tagesklinik und die neue 
Überwachungsstation IMCU (Intermediate 
Care Unit) untergebracht. Es folgt der  
Operationsbereich mit zwei zusätzlichen 
OP-Sälen und allen erforderlichen Neben­
räumen. Die bestehenden drei OP-Säle 
liessen sich erneuern und vollständig digitali­
sieren. Die Klinikküche wurde erweitert und 
vollständig umgebaut. Die bestehenden All­
gemein- und Privatzimmer im Obergeschoss 
wurden komplett renoviert, und um drei 

neue Mehrbettzimmer ergänzt. Gleichzeitig 
erfolgte eine Sanierung der bestehenden 
Fassade. 

Im Dachgeschoss von Gebäude 4 wurde in 
der Südostecke mit der Lounge «Seeschau 
Privé» ein Aufenthaltsbereich für Privatpa
tienten geschaffen. Sie können sich hier mit 
Besuchern treffen, etwas trinken oder essen 
und von der Terrasse die Aussicht geniessen. 
«Seeschau Privé» ist mit separatem Office 
und Garderoben auch geeignet für kleinere 
Tagungen oder Events. Der grössere Teil  
dieses Geschosses beinhaltet die Technik­
zentrale.

BESONDERHEITEN

Die baulichen Massnahmen erfolgten bei 
Betrieb. Dies bedingte eine sorgfältige logis­
tische Planung. Zuerst wurde das Gebäude 4 
vollständig fertiggestellt und anfangs 2017 
dem Betrieb übergeben. Danach konnten 
die Bauarbeiten in die leerstehenden Räume 
im Bestand verlagert und das Gebäude 5 mit 
dem erweiterten Operationstrakt fertig aus­
gebaut werden.

©Arc
hite

ct
es

.ch


